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122. Wat kröpt dercli e Tun on ruschelt nich?
Der Sonnenschein.
123. Was gehört zum guten Zaun?
Nichts.
124. Wat ös an er Zocli äwrig?
Das Knarren. Z o c h, Zoche, der preussische Pflug.
125. Wat ös schwärt on steit ömmer op half sess?
Der Dreifuss.

 126. Wivel ös: twee fif tien — twee twelf — dree öftien?

15; denn 2X5=104-2=12+3=15.
Nachwort. Mit den vorliegenden Fragen scliliesst die Veröffentlichung

meiner seit Jahrzehnten gesammelten Rätsel ab. Die eigentlichen Rätsel sind ge
 druckt in der Zeitschrift für deutsche Philologie, die übrigen im Urdsbrunnen
und Urquell.

Zauber- und Spukgestalten in Schlesien.
Von Karl K nauth e.

 Ein reicher Gutbesitzer aus dem Kreise Nimptsch, der ein „Frei-
mäuer“ 1 ) war, fuhr einst auf der Chaussee von Jordansmühle über
 Stein nach Breslau. Plötzlich gewahrte der Kutscher einen drei
beinig en schwarzen Hasen dicht vor den Pferden herumrennend,
 so dass sie nicht ausgreifen konnten. Gleichzeitig verfinsterte sich
der Himmel, grelle Blitze zuckten auf, der Donner rollte, ein furcht
 barer Sturmwind erhob sich und im Wagen drin hörte der Rosselenker
bald Gebrüll, dann Wimmern und Stöhnen. Urplötzlich klarte das

 Wetter wieder auf, der gespenstische Hase war verschwunden, die
Pferde standen völlig in Schweiss gebadet, an allen Gliedern zitternd
da, im Wagen drin lag entseelt der Herr. Ich hielt diese Erzählung
zunächst blos für eine örtliche Sage, gar bald aber erfuhr ich, dass
dreibeinige schwarze Hasen immer die Begleiter des Teufels, Ver
künder eines unseligen Todes sind oder an Orten spuken, wo sich
Leute selber entleibt haben.

[Man sagt auch: „Mir ist heute ein Hase über den Weg ge
laufen, ich werde Unglück haben.“ |

Im Jahre 1848, kurz vor Ostern, so wird mir ferner berichtet,
 stand ein Wilddieb aus Silsterwitz abends auf dem Anstande, um
einen Festbraten zu besorgen, leider aber kam kein Stück, solange
 er auch wartete. Als es jedoch 11 Uhr in Schlaupitz schlug, da sah
er eine gewaltige Menge Hasen vom Zobten her sich gen Osten
bewegen. Der Zug, welcher bald die ganze Gegend überschwemmte,
dauerte ununterbrochen bis 12 Uhr fort; mit dem letzten Schlage
der Mitternachtstunde war er verschwunden. Auch andere Leute

4 Schon während meiner früheren Reisen im Auslande habe ich allerorts
Aufzeichnungen, betreffend den Volkglauben über die Freimaurer, gemacht, be
sonders in Mittel- und Südamerika, nunmehr will ich in Ostindien noch weitere
bezügliche Nachfrage halten und das gesamte Material, wenn Herr Krauss nichts
dagegen hat, an dieser Stelle publizieren.


